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Rauchmelderpflicht in Sachsen 

IP-Umstellung - Konsequenzen für Alarmanlagen 

Alarmanlage schützt vor Einbrechern 

Neuer Mitarbeiter bei ESRA 

Rauchmelder 

bundesweit Pflicht 
 

Seit 1. Januar 2016 gilt auch in Sachsen 

Rauchmelderpflicht für alle Neu– und 

Umbauten.  Schlaf–/Kinderzimmer 
sowie Flure von neu gebauten 

Wohnungen müssen mit Brandmeldern ausgestattet 

sein.  Dies betrifft auch Bestandsbauten, wenn dort 

„wesentliche Änderungen“ vorgenommen wurden.  Die 

Nachrüstung bereits bestehender Wohnungen und 

Wohnhäuser ist nach der SächsBO zwar nicht 

vorgeschrieben, aber sinnvoll und unbedingt zu 

empfehlen.  Verantwortlich für den vorschrifts-

gemäßen Einbau ist der Bauherr.  Die Inspektions– 
und Wartungspflicht obliegt dem Besitzer, d.h. in 

Mietwohnungen dem Mieter.  

Knapp 40% der Einbruchsversuche 

scheitern an Sicherungssystemen 
 

Ganze 167.136 Mal wurde 2015 in Deutschland 

eingebrochen, 10 % mehr als im Vorjahr.* Dass 

Einbrecher dabei nicht unentdeckt bleiben, ist Aufgabe 
von elektronischer Einbruchsicherung (Alarm– und 

Videoüberwachungsanlagen).  

Die Sicherheitstechnik wirkt, wie die Zahl der 

erfolglosen Einbruchsversuche zeigt: Ca. 40 Prozent 

scheiterten an mechanischen und elektronischen 

Sicherungssystemen. Alarmanlagen nehmen dem 

Einbrecher die Zeit, am Haus oder der Wohnung 

unentdeckt aktiv zu werden.  

Kommt der Täter nicht innerhalb von zwei bis fünf 

Minuten in das Gebäude, bricht er den Einbruch meist 
ab. Ein Alarm schreckt den Einbrecher auf, alarmiert 

Bewohner oder den Sicherheitsdienst.  

Übrigens:  Via Smartphone lässt sich die Wohnung auch 

bequem von unterwegs kontrollieren. Ein ausgelöster 

Alarm wird sofort gemeldet oder der Sicherheitsdienst 

informiert. So können schnell weitere Maßnahmen 

eingeleitet werden.   
* Quelle: Nicht-bei-mir / Polizeiliche Kriminalstatistik 

 

Wich9g: IP-Umstellung  

gefährdet Ihre Alarmanlage 
 

Die Telekom stellt bis 2018 alle Analog-/ISDN-

Telefonanschlüsse auf digitale IP-Technik um. Das 

gefährdet die FunkJon Ihrer Alarmanlage!  

Eine Alarmanlage, die auf eine Notrufzentrale  auf-

geschaltet ist und im Alarmfall einen sJllen Alarm 

absetzt, muss für die Umstellung  der Telekom ent-

sprechend angepasst sein (z.B. IP-fähiges Übertra-

gungsgerät). Sonst wird der abgesetzte Alarm NICHT 

mehr übermi=elt.  

Die Telekom nimmt keine Umstellungen an den Ge-

räten vor. Dies bleibt dem Facherrichter überlassen.  

 

Daher informieren Sie uns rechtzei9g und lassen 

Sie sich beraten. Wir helfen Ihnen gerne weiter. 
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Neuer Mitarbeiter bei ESRA 
 

Mein Name ist Stefan  Gypser 

(32, ledig, 1 Sohn ). Ich habe 

eine Ausbildung als Elektroni-

ker für Anlagen- und Gebäu-

detechnik in Konstanz abge-

schlossen. 

Nachdem ich in die "Heimat" 

zurückgekehrt bin, habe ich 

am 15. Februar bei der ESRA 

GmbH abgefangen zu arbei-

ten. Vorher arbeitete ich als Techniker bei den 

Stadtwerken Konstanz und war dann 8 Jahre als 

Techniker für KommunikaJonstechnik und Netz-

werktechnik im Außendienst unterwegs. 

Die ESRA GmbH hat mich als Arbeitgeber interes-

siert , da ich dadurch weitere Themenbereiche der 

Elektronik erlernen und mein Wissensgebiet er-

weitern kann. 

Nach einem Vorstellungsgespräch hat mich die 

familiäre und sympathische Umgebung in der Fir-

ma begeistert.  

Ich freue mich darauf im Weiteren Know-how zu 

erlernen und auch meine Erfahrungen mit einzu-

bringen und bin glücklich ein Teil dieser Familie zu 

sein. 
 

Das ESRA-Team heißt dich herzlich willkommen und 

wünscht dir viel Erfolg in deinem Arbeitsalltag! 

Winterflug nach Mallorca 

 

Der Flugkapitän begrüßt nach dem Start die Passagiere an Bord: „… wir haben jetzt die Flugreisehö-

he von 9.000 m erreicht, das WeRer ist gut…“  

Doch plötzlich schreit er: „Aaaaaah…!“ - Dann herrscht zwei Minuten TotensJlle an Bord. Endlich 

meldet sich der Kapitän wieder: „O.k., liebe Passagiere, entschuldigen Sie die Un-

terbrechung, aber die Stewardess hat eine heiße Tasse Kaffee auf meiner weißen 

Hose vergossen—Sie sollten mein Hose jetzt mal von vorne sehen….“ - Da ruU ein Passagier: „Dann soll-

ten Sie jetzt erst mal meine Hose von hinten sehen…“ 

Sie haben Fragen? 

Dann kontaktieren Sie uns:  
 

 

ESRA GmbH  

Friedensstr. 64 

08468 Reichenbach 

Tel. 03765 7890-0 / Fax 03765 7890-12 

E-Mail: info@esra.de 

Herbstliche Grüße  

von Ihrem Team der ESRA GmbH 


